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Die Junge Wirtschaftskammer
macht sich für die Natur stark
«Einfach... für die Natur»: Zehn
Mitglieder der Jungen Wirt-
schaftskammer Sense-See (JCI)
packten am Samstag, 25. Mai,
unter diesem Motto gemein-
sam an. Sie befreiten das Sen-
seufer in der Region Schwarz-
see-Liechtena vom Riesen-
 Bärenklau.

Das Projekt wurde in Zu-
sammenarbeit mit dem Natur-
park Gantrisch durchgeführt.
Nach einer kurzen Präsenta-
tion von Karin Remund, Leite-
rin Waldarena Naturpark Gan-
trisch, durften sich die jungen
Unternehmer und Kadermit-
glieder an die Arbeit machen.

Mit Unterstützung und unter
der Leitung von Roger Matter,
Gemeindemitarbeiter in Plaf-
feien, wurde der Riesen-Bä-
renklau soweit möglich fach-
gerecht beseitigt und entsorgt.

Der Riesen-Bärenklau ist ein
sogenannter Neophyt und für
Europa eine nicht einheimi-
sche Pflanze, welche die hiesi-
ge Pflanzenvielfalt verdrängt.

Ausserdem kann er bei den
Menschen in Verbindung mit
Tageslicht zu schmerzhaften
Quaddeln und schwer hei -
lenden Verbrennungserschei-
nungen führen.

Neophyten sind stark ver-
breitet und meist nur mit gros-

sem Aufwand zu bekämpfen.
Ziel der JCI Sense-See ist es,
dieses Projekt auch in den
nächsten Jahren weiterzufüh-
ren und die Bevölkerung ver-
mehrt in Bezug auf die Gefah-
ren der Neophyten zu sensibi-
lisieren.

Der Cäcilienverein Gurmels 
reiste an Pfingsten nach Salzburg
Über das verlängerte Pfingst-
wochenende reiste der Cäci-
lienverein Gurmels nach Salz-
burg und umrahmte am
Pfingstsonntag musikalisch das
Hochamt in der beliebten
Franziskanerkirche im Herzen
von Salzburg. Zum zehnjähri-
gen Jubiläum seines beliebten
Dirigenten Abdiel Montes de
Oca gönnte sich der Cäcilien-
verein Gurmels über das
Pfingstwochenende einen mu-
sikalischen Ausflug in die Mo-
zartstadt Salzburg. Zum Hoch-
amt sang der Verein in der
Lieblingskirche der Salzburger
die Messe in C-Dur von
Charles Gounod. Es gelang den
32 motivierten Sängerinnen
und Sängern unter der Leitung
des künstlerisch versierten Di-
rigenten Abdiel Montes de Oca
und mit der jungen Organistin
Rebecca Tschümperlin, die
musikverwöhnten Salzburger
zu begeistern.

Der von der Familie Schwarz
bestens organisierte Ausflug

führte den Verein über Mün-
chen nach Salzburg. Abwechs-
lungsreiche Fahrten ins Salz-
kammergut und an den Wolf-
gangsee sowie ein Dinner und
ein Konzert auf der Festung
Hohensalzburg ergänzten das

bunte Programm. Am Pfingst-
montag ging es wieder nach
Hause. Der Auftritt in der
Franziskanerkirche wird als
einzigartiger Erfolg in die
 Annalen des Cäcilienvereins
eingehen.

«We are young» – Musik und Tanz
an der Orientierungsschule Tafers
An der Orientierungsschule
Tafers präsentierten in der
Woche nach Pfingsten die
Schülerinnen und Schüler der
Wahlfächer Chor, Band und
Tanz ihre eingeübten Lieder
und Tänze. Beide Abende wa-
ren gut besucht und ver-
mochten das Publikum zu
überzeugen.

Unter dem Motto «We are
young» stellten die Chor- und
Bandleiter Bruno Schaller und
Bernard Tschopp ein ab -
wechs lungs rei ches und an-
spruchsvolles Programm zu-
sammen. Dabei überzeugten
vor allem auch die guten Solo-
stimmen. Die Band übernahm
häufig die Begleitung der
Chorlieder und bewies damit,
auch sehr schwierige Stücke
umsetzen zu können. Auch
ihre alleinigen Darbietungen
waren sehr gelungen.

Zwischendurch wurden die
Lieder durch Tanzeinlagen
ergänzt. Auch hier hat die

Tanzleiterin, Mélanie Piller,
eine abwechslungsreiche und
anspruchsvolle Auswahl ge-
troffen, welche dann die
Schülerinnen mit viel Können

umgesetzt haben. Diese zwei
Abende zeigten wieder, wie
wichtig und wertvoll kultu -
relle Angebote an einer Schu-
le sind.

Saisonziel erreicht: Der Hockeyclub
Gurmels steigt in die 3. Liga auf
Der HC Gurmels hat sein Sai-
sonziel erreicht und steigt
nächste Saison in die 3. Liga
auf. Nach einer erfolgreichen
Qualifikation galt der Qualifi-
kationssieger aus Gurmels als
Favorit für die bevorstehenden
Playoffs. Im Halbfinale hiess
der Gegner HC Le Locle. Diese
Serie ging mit 2:0 (best of 3)
deutlich an die Freiburger.

Im darauffolgenden Finale
stand Gurmels nun der Quali-
fikationszweite EHC Ins ge -
genüber. Das erste Spiel ging
mit 6:2 an die Heimmann-
schaft aus Gurmels. Nun fehlte
zum angestrebten Aufstieg in
die 3. Liga nur noch ein Sieg.
Und auch im zweiten Final-
spiel wurden die Gurmelser
ihrer Favoritenrolle gerecht
und gewannen verdient das
letzte Spiel in Neuenburg.

Der Verein freut sich nun auf
eine neue Herausforderung in
der 3. Liga. Zuvor aber feiert er:
mit einem Fest am 5. und am 6.
Juli in Gurmels.

Wanderpreis der Fahnenschwinger
geht nach Düdingen
Der grosse Sieger beim dies-
jährigen Eidgenössischen Fah-
nenschwinger-Wanderpreis
heisst Kuno Zbinden aus Dü-
dingen. Mit zwei Spitzenvor-
trägen gewinnt der West-
schweizer vor dem Luzerner
Daniel Fischer und dem Gen-
fer Kurt Welten.

Am Sonntag, 2. Juni, trafen
sich in der Expo Thun wieder
die Besten der Besten der
Schweizer Fah nen schwing er -
sze ne zur jährlichen Austra-
gung des Wanderpreises des
Eidgenössischen Jodlerverban -
des (EJV). Die zahlreichen
fachkundigen Zuschauer konn -
ten wunderschöne, hochste-
hende Vorträge bewundern.

Weil im ersten Durchgang
gleich einige Spitzenfähnler
einen Fall der Fahne hinneh-
men mussten, war schon vor
dem zweiten Durchgang klar,
dass Martin Kobel, der Se -
riensieger der letzten Jahre,
seinen Titel nicht würde ver-
teidigen können.

Nach dem spannenden
zweiten Durchgang konnte
WSJV-Obmann Kuno Zbinden

aus Düdingen den Wander-
preis in Empfang nehmen – als
erster Freiburger überhaupt.

Samariterbund feiert in Tenero ein
Jubiläum und Salvenach feiert mit
Am Pfingstwochenende feierte
der Schweizerische Samariter-
bund in Tenero sein 125–jähri-
ges Bestehen. Eine Gruppe von
neun Mitgliedern des Samari-
tervereins Salvenach und Um-
gebung reiste an den Jubilä-
umsanlass ins Tessin, um mit
Samaritern aus der ganzen
Schweiz zu feiern und sich in
einem fachtechnischen Wett-
kampf zu messen. 

Der fachtechnische Wett-
kampf bestand aus fünf an-
spruchsvollen Posten mit
praktischen und theoretischen
Aufgaben aus verschiedenen
Bereichen der Ersten Hilfe. In
zwei Teams à je vier Personen
konnten die Teilnehmenden
ihr Nothilfe-Wissen unter Be-
weis stellen. Ein Sturz beim
Reinigen der Dusche, ein
BMX-Unfall, ein ertrunkenes
Kind, eine allergische Reak -
tion nach einem Insektenstich
oder ein Kletterunfall – unsere
Samariter wurden gefordert.

Auch durch die recht garstigen
Witterungsverhältnisse: Wäh-
rend des ganzen Wettkampfes
regnete es stark.

Müde, aber zufrieden liess
das Team den Tag bei einem
feinen Nachtessen, lustigen
Gesprächen und einer Partie
Jass ausklingen. Nass war auch
das Motto der Nacht. Der star-
ke Regen, der auf das Zelt pras-

selte, verhinderte bei einigen
das Schlafen.

Am nächsten Tag trat ein
Teil der Truppe schon wieder
die Heimreise an. Die restli-
chen Mitglieder warteten ge-
spannt auf die Bekanntgabe
der Ergebnisse an der Rang-
verkündigung: Team 1 erreich-
te den achten Platz, Team 2
platzierte sich auf Rang 82.

Sie alle haben dem Riesen-Bärenklau den Garaus gemacht.
Der Cäcilienchor Gurmels war auf Reisen.

An der OS Tafers haben die Jugendlichen der Wahlfächer Chor,
Band und Tanz ihre eingeübten Lieder und Tänze präsentiert.

Die erste Mannschaft des HC Gurmels feiert den Aufstieg.

Kuno Zbinden aus Düdingen hat den Eidgenössischen 
Fahnenschwinger-Wanderpreis 2013 geholt.

Zu dieser Seite
Eine Tribüne für die Deutschfreiburger Vereine
Mit der Seite «Tribüne» bieten
die Freiburger Nachrichten den
Deutschfreiburger Vereinen
eine Plattform. Kurze Berichte
(maximal 1150 Zeichen, inklusi-
ve Leerzeichen) und Fotos (Auf-
lösung von mindestens 240
dpi) von Versammlungen und
anderen Vereinsanlässen wer-
den auf der «Tribüne» veröf-

fentlicht. Sind die Texte länger,
behält sich die Redaktion das
Recht vor, diese ohne Nachfra-
ge zu kürzen. Bitte schicken Sie
uns die Fotos in einer eigen-
ständigen jpg-Datei; ansonsten
ist die Qualität für einen
 Abdruck ungenügend. njb
Texte schicken an: fn.redaktion@
freiburger-nachrichten.ch.

Aufruf
Texte vom Eidgenössischen Turnfest
Deutschfreiburger Turnvereine,
die am Eidgenössischen Turn-
fest in Biel teilnehmen, können
Berichte und Fotos für die
 «Tribüne» bis spätestens am

26. Juni einsenden. Die Texte
sollten rund 1150 Zeichen (inklu-
sive Leerzeichen) lang sein. njb
Berichte senden an: n.jegerlehner@
freiburger-nachrichten.ch.


